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Lebenslauf 
Beruflicher Werdegang 

Seit 10/2016 Geschäftsführerin und Wissenschaftliche Koordinatorin des Internationalen 
Zentrums für Ethik in den Wissenschaften (IZEW) 

10/2015-
09/2016 

Wissenschaftliche Koordinatorin des IZEW 

05/2014-  
09/2016 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Projekt „Zertifikatsstudiengang Ethik in 
Organisationen: Bildung und Soziales“, IZEW, Universität Tübingen. 

09/2013-
09/2016 

Wo bleibt die `Bildung´ in der Empirischen Bildungsforschung?“ Exploration 
Funds, Plattform 4, IZEW, Universität Tübingen. 

09/2012 - 
08/2013 

Gastwissenschaftlerin am Philosophischen Seminar der Keio-Universität, 
Tokyo (Japan)  

08/2009 - 
07/2012 

Post-Doc im DFG-Graduiertenkolleg „Bioethik– Zur Selbstgestaltung des 
Menschen durch Biotechniken“ (GRK 889/3), IZEW, Universität Tübingen  
Projekt: Das Ich im Wir, das Du in Mir. Die Rolle der Intersubjektivität in der 
Bioethik 

12/2007 - 
07/2009 

Wissenschaftliche Koordinatorin des DFG-Graduiertenkollegs „Bioethik – Zur 
Selbstgestaltung des Menschen durch Biotechniken“ (GRK 889/2), IZEW, 
Universität Tübingen 

06/2007 - 
11/2007 

Elternzeit 

01/2007 - 
05/2007 

Geprüfte wissenschaftliche Hilfskraft, IZEW, Universität Tübingen 

01/2004 - 
12/2006 

Stipendiatin im DFG-Graduiertenkolleg „Bioethik“ (GRK 889/1), IZEW, 
Universität Tübingen 
Schwerpunkt: Ethische und wissenschaftstheoretische Aspekte der Neuro-
wissenschaften 
Projekt: Personale Identität im bioethischen Diskurs 

Studium 

10/2009-
122011 

Baden-Württemberg-Zertifikat für Hochschullehre, Modul 1-3 

01/2004 – 
12/2009 
 

Promotion am Philosophischen Seminar der Universität Tübingen 
Bewertung: Summa cum Laude 
Dissertation: „Personale Identität oder Menschliche Persistenz? Ein 
naturalistisches Kriterium“, eingereicht im Dezember 2008 
Gutachter: 1. Prof. Dr. M. Heidelberger, Philosophisches Seminar, Universität 

Tübingen 
                  2. PD Dr. Friederike Schick, Philosophisches Seminar, Universität 

Tübingen 
Rigorosum: Dezember 2009 

11/2003 Magister Artium, Institut für Philosophie, Universität Duisburg-Essen 
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Bewertung: 1,0 
Magisterarbeit: „Nicht-reduktionistischer Naturalismus. J.R. Searles Philo-
sophie des Geistes in der Kritik“ 

Eingeworbene Drittmittel 

 Carl-Zeiss-Stiftung: Führungsethik als Ethik in den Wissenschaften. 3 Jahre 
Förderung zur Entwicklung eines Curriculums in den MINT-Fächern. 
Gemeinsam mit Regina Ammicht-Quinn und Thomas Potthast 

 Universität Tübingen, Exzellenz-Initiative, Starterprojekt Plattform 4 
(eingereicht): Grundlagen der Organisationsethik – Theoretische Begründung 
und praktische Implementierung aus interdisziplinärer Perspektive. 
Gemeinsam mit Dr. U. Müller. 

 Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF): Klausurwoche auf 
dem Gebiet der ethischen, rechtlichen und sozialen Aspekte der modernen 
Lebenswissenschaften (ELSA)  

 Japanese Society for the Promotion of Science (JSPS) in Kooperation mit der 
Alexander von Humboldt Stiftung: Post-Doc Stipendium 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG): Post-Doc Stipendium 
 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG): Promotionsstipendium 

Lehre 

WiSe  
2018/19 

Seminar: Grundfragen der Wissenschaftstheorie, philosophisches Seminar, 
Universität Tübingen. 

Seit WiSe 
2017/18 

Seminar: Gute Führung ist Charaktersache? Einführung in die 
Organisationsethik. 

SoSe 2017 Seminar: Ich bin ich, oder nicht? Personale Identität aus neuroethischer 
Perspektive, philosophisches Seminar, Universität Tübingen 

WiSeS 2016/17 Workshop: Führung zwischen Sein und Sollen – Wege durch der moralischen 
Dschungel, Kirchberger Dialog, 31.01.2017 

SoSe 2016 Seminar: Mit dem Bauch oder dem Verstand? Einführung in die Praxis 
moralischen Urteilens – seit SS 2016 regelmäßig angeboten 

 Certificate of Advanced Studies (CAS) „Ethik in Organisationen“ 
“Ethik in Organisationsstrukturen”, Universität Tübingen, 23.07.2016. 

 Inhouse-Training: “Eine Frage der Haltung? Wertekonflikte im beruflichen 
Alltag.“ Kommunalverband Jugend und Soiziales, Stuttgart, 07.07.2016. 

 Certificate of Advanced Studies (CAS) „Ethik in Organisationen“, Workshop 
“Aus der Praxis”, Universität Tübingen, 30.04.2016.  

WiSe 2015/16 Inhouse-Training: „Was sollen wir wollen? Berufsethische Fragen der sozialen 
Arbeit, Arbeiterwohlwahrt Böblingen/Tübingen, Böblingen 28.10.2015. 

Seit WiSe 
2011/2012 

Proseminar EPG 1: Einführung in die allgemeine Ethik. Philosophisches 
Seminar, Universität Tübingen. 

WiSe 
2010/2011 

Blockseminar, Graduiertenkolleg: Promovieren ist kein Hexenwerk. 
Internationales Zentrum für Ethik in den Wissenschaften (IZEW), Universität 
Tübingen. 
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WiSe 
2010/2011 

Hauptseminar: Interkulturelle Philosophie – Aristoteles trifft den Buddha. 
Forum Scientiarum, Universität Tübingen. In Zusammenarbeit mit N. 
Westermann.  

SoSe 2010 Hauptseminar: Eine Wahrheit für Alle? Buddhismus, Philosophie und 
Naturwissenschaften im Dialog. Forum Scientiarum, Universität Tübingen. In 
Zusammenarbeit mit N. Westermann und T. Hinterberger 

 Proseminar EPG 1: Einführung in die allgemeine Ethik. Philosophisches 
Seminar, Universität Tübingen. In Zusammenarbeit mit J. Dietrich, 2 Kurse. 

WiSe 
2009/2010 

Hauptseminar: Wahrnehmen, Erkennen, Handeln. Buddhismus, Philosophie 
und Naturwissenschaften im Dialog. Forum Scientiarum, Universität 
Tübingen. In Zusammenarbeit mit N. Westermann und T. Hinterberger 

WiSe 
2005/2006 

Oberseminar: „Kolloquium zur Wissenschaftsphilosophie“. Philosophisches 
Seminar Universität Tübingen. In Zusammenarbeit mit M. Heidelberger, M. 
Neuber und J. Michael. Themenblock: Das Gedankenexperiment als 
heuristische Methode 

Organisierte Veranstaltungen 

2017 Tübingen Symposium on Ethics: The Value of [not] being Diverse. 24.-
26.06.2017,Tübingen.  

Seit 2016 Workshop Ethik, in Kooperation mit Dr. Stefen Herzog, Dr. G. Horntrich, 
Prof. Dr. G. Kruip und Dr. T. Latzel, Schmitten-Arnoldsheim, jährlich. 

2015 9. Fachtagung des Forums für die Didaktik der Philosophie und Ethik: 
Experimente: Zur Rolle empirischer Forschung für Philosophie, Ethik und ihre 
Didaktik., 25.-26.09.2015, IZEW, Tübingen. 

2014 BMBF-Klausurwoche „Psychologie statt Ethik? Zu den Chancen und Risiken 
empirischer Moralforschung für unser ethisches Selbstverständnis, 08.03.-
15.03.2014, Tübingen 

2009 Tagung „Human Nature and Self-Design“, 30.07.-01.08.2009, Tübingen 
SS 2009 Vortragsreihe „Aktuelle Aspekte der Bioethik“, IZEW, Universität Tübingen 
WS 2008/2009 Vortragsreihe „Die Neurowissenschaften aus interdisziplinärer Perspektive“, 

IZEW, Universität Tübingen 
2008 Workshop „Gedächtnis, Identität und Kultur“, 08./09.10.208, Freudenstadt 
2005 Tagung „Wie funktioniert Bioethik?“ 06.-08.10.205, Tübingen 

Mitgliedschaften 

Seit 2016 Stellvertretende Vorsitzende der Regionalgruppe Tübingen, Deutsche Gesellschaft 
der Humboldtianer e.V. 

Seit 2016 Schriftführerin des Vereins zur Förderung der Ethik in den Wissenschaften e.V. 
Seit 2015 Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Fort- und Weiterbildungskonzeptes 

„Professionsethik. Sexualität und Macht in Schule und Sozialer Arbeit“, Institut für 
Erziehungswissenschaften, Universität Kassel. 

Seit 2009 European Society for Philosophy of Medicine and Health Care 
Seit 2004 Association for Scientific Study of Consciousness  
Seit 2003 Gesellschaft für analytische Philosophie e.V. 
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Seit 2002 Deutsche Gesellschaft für Philosophie e.V. 
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